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Was darf ein 
neuer Vermieter? 

MIETER Frage 
AN CARIN MÜLLER 

Verband Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmen (BBU) 

Ich habe von meinem Vermieter die Mittei- 
lung bekommen, dass die Wohnung, in der 
ich wohne, verkauft wurde und ich künftig 
einen neuen Vermieter als Ansprechpart- 
ner hätte. Ich wohne in meiner Chartotten- 
burger Altbauwohnung nun schon seit 17 
Jahren Kann mir der neue Eigenlümer 
kurzpktig kündigen? T;Velche Auswirkun- 
gen kann der Eigentümenvechsel sonst 
noch auf mein Miehterhättnis haben? 

Ihre Frage ist angesichts der in letzter 
Zeit häufig auftretenden Verkaufe von 
Wohnungsbeständen für viele Mieter 
von grof3er Bedeutung. 

Zunächst einmal - zu Ihrer Benihigung - 
vorweg der Hinweis, dass Ihr Mietverhält- 
nis durch den Verkauf der Wohung un- 
verändert bestehen bleibt. Es gilt der 
Grundsatz ,,Kauf bricht nicht Miete". Der 
neue Eigenther tritt als neuer 'Vermieter 
in die bestehenden Mietverhältnisse in 
dem Umfang und mit den Rechten und 

beachten. fn dieser Zeit darf keine Eigenbe- 
darfskündigung erfolgen. Im Land Berlin 
gilt zudem in einzelnen Bezirken der Stadt 
eine weitere Sondenegelung. Durch die 
KÜndigun~schutzMauselverordnung vom 
Juli 2004, die seit dem 1. September 2004 
in Kraft ist, gilt bis 31. August 2011 eine 
längere Kiindigungssperrfrist von sieben 
Jahren in den Bezirken Frie&ichsh&- 
Kreuzberg, Charlottenbwrg-Wilniersdorf, 
TempeUiof-Schöneberg und Pankow. 

Für Ihren Fail bedeutet das, dass Sie - 
selbst wenn Ihre Wohung an einen priva- 
ten Eigentümer verkauft werden sollte - zu- 
nächst für sieben Jahre vor einer Eigenby 
darfskündigig geschützt sind. 

- Haben Se auch Fragen rund um Ge Imme- 
bile: zu Mieten, Efgentam &er Otleik?~? - 
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